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Aie Grippe, Erkältung,
, Husten und Liliigcnlridcn,

BatÄ.
Srippe)Jlor zwei Jahren hatte Ich die

der ein HstkN nachhing, weicher mir Tag
und Nacht keine Ruhe ließ. Mein Ha
arzt verschrieb mir etwa, und wechselte die,

Medizin, so oft er sah, daß mir da, mal er
mir gegeben, nicht half; aber trotz feiner

Lincoln, Hebraska.
ßirflßltr $sltälllrfrtlt? um 9lae för unser strocö Sügcr

vyiU)ll VIUUUllUUl von Festtag Waaren zu machcn

ttuser Laden ist übcrfiittt und wollen unseren Biirrati) vertanfen, nm neue
Waareu fiir die Festtage einlegen zn könne. Oekoilomischc Känfer sollten
diesen Laden im Gedächtni behalten, wenn sie ante Waaren kansen wollen.
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t3T Die Neugierde der Nachbarn
kommt doch manchmal gut zu Statten.
Dieselbe hat am Samstag da Leben von
drei Personen gerettet. 'Geo. Randolph
nebst Äaltiu und 7 J.'hre alte Tochter,
welche in Wo. 1455 Q Straße wohnen,
kehrten am Freitag Abend von einkrReise
nach Omaha zurück und begaben sich,

nachdem Herr Randolph zuerst im Hart,
kahlcn-Ose- n ei großes Feuer angezün-
det, zu Bett. Am Samstag, den gan,
zen Tag, konnten die Nachbarn die La
pe im Randolph'schen Hause brennen

sehen und nachdem einige Besucher wie-de- r

unverrichleler Sache fortgehen mu-
ßte, schöpften die Nachbarn Argwohn.
Am Vormittag wnrde nach nicht so viel

gedacht, als aber der Abend heranrückte
ließe sie die Polizei davon benachrichli-gen- .

Geheimpolizist Rouhahn und
Dill begaben sich an Ort 'ndStelle

und befraglen sich bei den Nachbarn; sie

klopften an den Thüre und Fenstern an,
aber ohne eine Antwort zu erhalte.
Hierauf trat PolizistRouhahn die Hintere

Thüre ein, wurde aber mit einer
Welle Kohlengas empfangen, daß er

sich einen Augenblick zurückziehen mußte.
Die Polizisten rissen alle Thüren und
Fenstern im Hause auf und da sie

in der Küche oder Speisezimmer
vorfanden begaben sie sich in's Sch asgc
mach der Familie. Hier lag Frau

mit offenen Augen und Munde,
aiigeuscheinlich todt, und neben ihr, ihr
Gemahl, in, Bett. Am Fuße de Bettes
unter einer Decke zusammengekauert, lag
das Mädchen, alle unbewußt von dem
was vorging. Dos Kind wurde von den

Nachbarn schnell in einen Blankett
und in's Freie gebracht, während

Herr und Fiau Randolph, welche nach
wiederhollem Rütteln und Schüttln
n,cht in's Bemußlsei zurückgebracht wer-

den konnten, in ein anderes Zimmer ge
schasst und ärztliche Hülse herbeigeholt
wurde. Nachdem die Aerzte Haggard
und Finney mehrere Stunden an der

halbersticklen Familie gearbeitet hallen,
erklärlen sie dieselbe außer Gefahr. Wie

das Gas dem Ösen enlströmt ist, ist nicht

ganz klar, doch glaubt man. daß vordem
Zubettgehen der Ösen abgestellt nd die

Thüre nicht gut besestigt morden ist. Es
bedurste nur ungefähr noch eine Stunde
um den Tod der drei Menschen herbeiju-führe-

Herr Randolph ist Vormann
in der Jones-Dougla- s Cracker Facloih,

Untcrzeu. für Damcn und Kinder.
Äc schwere Ribbed BestS sür Du,,n für
39c Sateen kinesaßte fleeeegesüllerte Leibchcn und eiiikleibe, für Damen für !.'.ic

1.00 halbwollene Combliialicns, Anzüge sür 9c
,i9c baumwollene Combinations kzüge 1,'ir 39c
50c natürliche Wolle Leibchen und Beinkleider sür 39c

Bargains in Notions.
5c Bündel weiße Briesconverls sür ;3c

loc Bor Schreibpapier und Bries,ove,ts sür Se

20c Box Schreibpapier und Br,escouve,ts sür lvc
Ic, 2vc und Sc lederne Portemonnaie'S für Bannn für 0c
40c und 50c lederne Portemonnaie's für D,,en für 25c
.löc Cordnroy-Gürte- l für Damen für 18c
50c lederne Pholographienhaller für 'iOc

V

Domesties mtd
Blanrets.

c deutsche Blne Prinls sür 4c

je Comsort Calico sür 4c

7c gebleichter Mnslin für Sc

tk Onling Fannell für 4c

7c weißer Domel Flannell für 4 c

75c baumwollene Blankels für 45c
1 baumvollene Blankets für 75c

1 Bed ComforlS für ilgc

5C Bed ComforlS für 98c

Hleiderwamen
:3 Stücke 52zöllige Boucle Rovelty,

blan, braun und grün, reeller Werth $1
die Aard, für 49c

t,37 ganz wollene und seidene und
wollene K leidermuster zu halbem P e,S,

55c ganz wollene 54zöäize Scotsch
Tailor'Checks, werlh 83c

t 4l!zöllige woUene und mohair
Novellies, werth hl. 00

ölic 5özölligr schwarze Eravenette,
reduzirl von 1.05.

81.S3 Priestley'S Ozöllige Eravenette
reeller Wcnh tl. 85

51 40 Priestley's navy lind schwarze
cheviol Cravanelle, reeller Werth 2 .v

K güi g, ten kkassee und Thee gehl nach
'15 1 i 1 1)' G r o c e r i e, 00!) 0 Straße.

IW Seit Mckinlrv's ErnShIung ist

unser Postmeister nicht gut zu sprechen.
DaS Danivkles Schwer! hang! über ihm.

tW Ti' Wohnung des Frank Man,
kiliui ,st kidiochen uiid Siiderwaann
und andere Werlhfachen eulwendel wor-

den.

"95olonb, der 4 Jahre alte Sohn
de genialen SlaMagent der B, A M,
Bah, Geo, W. Bonnell, fiel mährend
des Schlillschuhlausens am Samstag und

brach den Arm.

Wie wir vernehmen wird roäh,
rend dej künftigen Iah, es i Omaha e

Nubenzuckersabrik und i', Hauden ei-

ne Cichsiiesabrik errichlct werden. Wo
bleikll Lincoln s

lZf Ich litt an eiuer besligen Er
källuna nb gebranchle Anralhcn eines

greiindeS Dr. August KSnig's
und in kurzer Zeil war

ich wieder hergestellt. Frau Arsting-stall,- ,

14 Eourl Slr, Cincinnali, O.

lA'Die Firma H. ,Wili,nann A
Co,, Engroshändler in Pferdegeschirren,
Säilel usw.' wird bis zum 1. Januar
hr Äeschäst von der nördlichen W. S.ra-ß- e

nach der südlichen I. Slraszc, brei

Thüren südlich vom Slaals - Anzeiger,
verlegen.

jI" Der Plaltdeusche Unlerstützungs.
Beiein hal die stllheie Tuknerhaile, an
der lü. und N Straße, gemiethet und ist

am Montag umgezogen. Dieses ist die
schönste und bequemste Halle in der

Stadt und wird der Verein sicherlich mit

dieser neuen Aquisition liesige Fortschritte
machen.

lA" Die Mahlmühle bei Haoelock,

Eigenthum der Herren Kendall A Tesst,
ssng am Montag Feuer und wäre in
Flammen aufgegangen, wenn nicht eine
Lacomciive der B, A M, Bhn an den
brennende Anbau besestigt worden märe
und denselben abgerissen hat!. Der
Schaden belauft sich aus ungesähr 100.

IW In einer englischen Zeilung
ein Mann dem Spihbuben, der

ihm seine falschen Zähne stahl und
wieder zurückbringt, eine Beloh-nung- .

Der Mann hal sein Geld
Wer nichls Besseres zu, steh-

len weiß, als falsche Zähne, der ist
so ties gesunken, daß er keine g

liest.

A" Wie wir aus zuverlässiger
Quelle erfahren wollte unser College Na-

gel von der .Freien Presse" der.

der Newspaper Union

seinem ganzen Personal durchhau-en- ,

weil dieselbe ihr lz'eld sü' geüeferle
Arbeit verlangte. Zum Glück kam es

nichl zu ei,r Schlägerei, d, h, zum Glück

für College Nagel, so behauptet nämlich
das Personal der NcwSpaper Union.

In der zme'ien War? bewerben

sich um das Sladlraihsaml mehreuBür,
ger unter denen, ra:nn e witllich e,nst

gemeint ist, ein guter Man gefunden
wecsen kann. Die sllge!en Herren
werden sür das Vmt genannt: James
Slephenjon, Alr Jelis, Nobt, Gillespie,
E. C, Wllk,son, W. Noblnson, Hen-l-

Gunlhiiim, Ferd, Boigl, Ptte,
T,rei,h, Geo. Knop? und tfxtb. Wood

warb.

tS Am Donnerstag Abenb den 1i.
Dezember, wirb der Kirchinchor Icr
deulsch-eoan- Sl. Pauls Kirche eine

Adendunlcrhalinng in der siuh.ren
veranstallen. Zur Ausfich-run- g

kl'inml: Der Abt von St, Gal-ten.- "

Einlrilr, Cents, Di sc Abend

Unterhaltung sollte von den Deutschen
Lincoln's zahlreich besucht werden zu
mal die Mitwirkens, sich alle Mühe
geben werden das Siück zur iillsten Zu
sriedenhiit der Anwesenden vorzutragen.

Ein übrarbeiteles System wird

leicht von neuralgischen Schmerzen
St. Jakobs Oel erwärmt die

Muskilu und stärkt die Nerven. Ge
brauche es, r,ibe )ich mit demselben ein;
es wird Krafl uns Wärme erzeugen und

rasch und sicher heilen.

W Am Freitag Abend untersuchte

Sheriff Tiompen den Vogelkäsig an der

9, und K Straß.', auch genannt Counly!
Gesängniß, und fand, dß die Gesänge-ne-

ein Loch unter die Mauer gegraben
hallen, durch welches die sie

wllten. Wäre die Entdeckung
24 Slunben später gemacht worden, so

könnte der KKerii! ienr kein.' Weknaenen.

Äeren - Eiderobe - Artikel
Leinene Hemden und Unterhosen für Herren, werth 75c für !Igc
Seine Kameelshaaren Hemden und Unterhosen für "Kourier, werth Sflc für 49c,
Je, sey Ribbed Hemden und Unlerhosen für Männer, schwer, merlb 75c für 4c
Wollene Hemden nd Unerhofen, Kanieelshaare farbig, werth $l für 69c
schwere wollene Fausthandschuhe sür Männer und Knaben, zu 25c merlh 8je
Onting Jlannell Nachthemde sür Männer für 09c
Wollene Hemden sü Männer, 49e, werth 5c

Unterkleider sür Männer.
Ein Probelagir eines Fabrikanten bestehen aus 500 Uniei Hemden, keiee linier!

Hosen, in Baumwolle, Wolle und Baumwolle und ganz Wolle, weith von 5'.'c bis
$2 50. Werden diese Woche zn halbem Pnis verfault.

iwWj& frf.5 , tf Ä '?ri,..'v.'' , ?v WfK. " "V ftV''V?Hxrfi iir V gKXfjAf VTVj Jl'TAhXVVt
VrMfrkMv--1 Mmp

.Handlung
von

Mathias Wagner.

BPM."W Plr Xr'

VT"W l ' ., 1

&t,m e.?. ff--
- n

i. ..lir.VM; JTW jlJ iaäiA8
OfjWV 55f&vp-&K-fiidl t. Strafe.

Die seiustm selbstaemrchlen Beat',
4Rinn-,'jnilrl- i stets nor

jmttu w.
. ... k... ,lt.n SRrj'iiml

öieiifl zu um ,l,,,,- - f"'" r
üde, zeugt uch selbst

.S. JW" l 34 WAft

Strumpfwaaren
für

Damen und Kinder
1 00 Dutzend 20c schwere ribbed ganz

schwarze saumlose Strümpse für Damen
für I2jc

S0 Dutzend 'Sc schöne schmarzmollene

Slrümpse mit Merino Fersen und Zehen
für Damen sür 17c

25 Dutzend 26c imvorlirte fleecegesüt-terl- e

Slrümpse sür 17c

35 Dutzend 20: schmarzwollcneIlrüm-ps- e

für Kinder für ILjc

Uanner-Interzeu- g.

Wir fausten für baar 75 Dutzend wol-

lene Unlerhemden und Unterhosen, welche
überall für $1 verkauft werden. Um
dieselben schnell an den Mann zu brin-ge-

verlausen mir dieselben sür 49c das
Slück.

$1,50 egypiische baun, wolle Combi
nalions-Anziig- sür Männer sür 98c

7öc Hemden und Unlerhosen lürMän-ne- r

aus Kameelshaaren für 4c
1,0c schöne Nachlhemden. volle Länge,

für Männer, für l9c das Stück,

Aus Plattsmaxtl,
Da ich feit einigen Jahre,, nicht mehr

in Platismoulh war, so it,ress:rle ich

mich für diese Stadt etwas mehr, als es

der Füll gc'vcsen iväic, wkn nian einen

Platz 3 ocer 4 Mal i:n Jahr besucht.

Ich machle deshalb einen Runkgang
duich die Stadt, um die Nenbanlen und

Äerbesfeeungen in Ange,'sche z,

Zuerst kehlle ich bei Hans H GooS

ein, um mich an einer gulen Mahlzeit z

stärken. Er sührt das City Hitel nebst

Wirthschaft, beibes wirb vorzüglich
Ich kann mit gutem Gewissen

jedem Reifenden dieses Hotel empfehlen.
Der frühere Eigenlhümer, Fred. Gooi.
hat sich vom Geschäft zurückgezogen und

wohnt aas den Berg, möchte sagen oben

im Himmel und betrachtet von dort das
Wellgelümmel. Die Aussicht ist mißlich

rrizeno, trotz Winterszeit.
Von dort begab ich mich zum Mühlen-besitze- r

Heiiel, dessm Mühle Tag und

Nacht klappern muß, um alle Kunden,
welche nach seinem Produkt fragen,

zu können. Er selbst besindct

sich bei guter Gesundheit und Humor.
Freunb Thierolf, ein hervorragendes

Mitglied des Turnvereins und

hat eine der best, Wirlhschas.
ten in Plallsmoulh, welcher Anheuser-Busc-

Bier, dessen Agent er ist, stkis srisch

veizapst; gute Cigarren, sowie B'ein und

Liqueure sird stets oorräihig,
Herr Geo. Weidmann hat in der Nähe

des Bahnhofs einen ausgezeichneten
.Lunch Counler" nebst Pool Tische. Er
selbst ist der alle joviale Freund geblie
den, klagte jedou über die gegenwärtig?
schlechten Zeiten. Ich sand dieselben je-

doch doit nicht schlechter als sonstwo,
Beim Durchstreifen der B, d M.

fand ich eine auffallend

geringere Anzahl Arbeiter, als früher.
Es winden viele Arbeiter nach Hav lock

geschickl, dcch sand ich noch zwei alle
August Hesse und Geo H,ld,

Der Letztere erhielt trotz der

schlechten Zeilen einen Besuch von Freund
Elerch, der ihm ein prächtiges Töchter-chenz-

Erziehung hinterließ. Unser

herzlicher Glückwunsch.

gu meiner Freunde tras ich euch Louis

Otlnat, früherer Bürger von Lincoln, der

durch seine gediegene Arbeit als gresco,
maler im Funke'schen Opernhaus und der

eoang.-lulh-
. St. Paulskirche vorlhcilhast

bekannt ist. Er war gerade beschäftigt,
dem Apotheker Göring sein neu erbautes
Haus zu verzieren und wird dieses Haus,
wenn fertig, eines der schönsten Residen-

zen in Plallsmoulh werden. Freund
öhncke leistet als Schreinermeister ihm

Gelellschaft.

Hieraus staltete ich der Turn-un- Sie
derkranzhalle einen Besuch ab, an welche

jetzt ein Anbau gemacht und die Holle um

das Dovoelte vergrößert vird. Dies ii)
der Eisolg der Einigkeit der Teutichcn
in Vlallsmoulh. Dem Berlin gehöre
fast sämmtliche Deutsche, ob reich cder

arm. an. Ei Jeber findet einen Slolz
darin, sei Scher stein ' Gedeihen des
Verein? beizutragen. Lincoln' Teuts-

che möchte ich zurufe: Gehet hi und

thuet desgleichen!

Was nun die Zarmeronetrirft, so nnd

dieselben, in Bezug auf die Ernte. lehr

zutrieben, weniger jedoch mit den jetzt

Preisen. Dieielbe erwarten
daß die Nachfra.e von KZeizen nk

or im Zlnslan'k zunimnit und dai,n
eine Preissteigerung eintreten muß.

In der Wohnung der Wttlwe S'ck,
Bilche iäiiqii durch einen Unglücksiall
lolkn fairen verivren 941 unv sy?-- -

noch , l'er Trauer ist, liegen ore, in

käKlftmw

Sorafalt wurde Ich nicht besser. Eine,
Tage la mein Mann von einem Herrn,
der durch ' Eherry Pectoral an der

Gridpe geheilt worden war; er kaufte mir
foaletch eine Flasche von dieser Medizin,
und ehe ich die Halste davon eingenommen
halte, war ich lurirt. So oft in meiner

Familie Beranlaffung dazu da war, ge,
branchie ich da Pectoml.und habe gcfun
den. dafj e ein Spezifik,,, für Erkältung,
fraflen und Lllnaenleiden ist," Emily
Wd,Nrth Et.,EMn, Md. .

Aycr'ö Chcrry-Pcctor- al

Hdchfter ffbnnpni ausdir,einigt IH 9,ul ,n'i Sspia.

-- okal?d,
Versuchet unsere SDiarquetle und

Cyclone floäien. Für billige Kohlen
sind diese die defte.

K a n s A 11 tb Fuel Co.
1008 D Sir, Tel. 335.

g Infolge ZlidlSsalleS des Eigenlhü-nu- i
mi,d ein gesch'ckttr Schuhmacher in

Tobias, Nebr . g'wiinfchl, der auch den

Vorralh des Bei ftoib neu mit überneh-
men wüide, Keine Eompetition, gutes
Gkschäfl für d regten Mann Slnfrn-g- e

nimmt ous (itijiiljigfeit entgegen,
Carl Igel, Tobias, Neb

Sie wünsch, ,, gu:e Kohlen und wol-

len nicht zu viel (ileld sür dieselben b-

ezahl!, baun besuch, I u, 3.
uns A b. Fuel Co,

KOS O Ei. Tel, 335.

z Ich bin bereit eine gemiffe Aiizahl
Darlehen aus gu,es iWiirnigeiilljuin in

Lancaster und tvn wgrez?ncen Eoun-lik-

zu machen,
WM Leonard.

U'33 O Straße, st her M,i!,r A Paine's
(Sll-.- vaa,ei,Hadlug.

Qr Herr W,n, W, llniann wird ans sei--

Farm (jüdini-d- Faini) m der Nähe
von Emerald, iich zum ube,w,n-ler-

Zi, 2 00 den Stopf per Monat
aufnehmen.

Mnsikliebkabern bietet sich gegen
wariiq eine Gelegenheit eme Spieluhr
im Werthe von 4i billig ji erlangen.
Dikselbe ist in der Wirihschast von Fred,
Ting'Ihosf, Ecke 10 und R Straße, aus
gestellt, wo auch d r 'ßreii angegeben

ird. Ein prüctloollt ffieihnochiege-schenk- .

Ich bin bertit eine gewisse Anzahl
Darlehen aus giies Sa,,ne genihum in

Lancaster und den ong, enzintiea Eow
es z müchcn,

W M, Leonard,
1 O lriV. über Miil.r & Paine's

Ellenmaarenhnllung,

Wir ha'len alle Zorlen Kohle und

verkaufen dieselben zu Preisen, die

ges.llcn werd,,
Kais A N e b Fuel ff o.,

Tel, :.35 1G08 O Str.

Ich bin b.rett eine gewisse Anzahl
Dail, hen au! gutes garmeigei.lhum in

ßtincajler und den angrenzenden Eoun-lie- s

zu mach n

W II. Leonard,m ) C tiaße Qb;r Miller & Pame's
ÄlllNivaaren Handlung.

Gksurdt.
Ein gut siluiitir Witlmer im Alter

von 4' Iabien mit 3 Kindern, sucht eine

LibenSgefährlin im Aller von 2 b,s 36
Jahren odne fiinfiec. Reflektirende
wolle Briefe unter ,C" an ZiebraSka

Staats Anzeiger adreisiren.

Gesucht.
Ein Man im Vllt.r von 48 Iahren,

elcher ein gutes iZIehall blzieht. wunfcht
die )cfmnt(d)jft einer Dame im Aller

on 30 , 40 Jahien zu machen, mil
Abfielt Z kzeiralhe. Man adrefsire alle
Briefe an Nebroska ZlatsAzei
ger zur Ä'eileibeskrllirllng.

Gprükt eburtshtl-frin- .

Die Uuterzeichnett empfiehlt sich d'
deutsche Dä nen ton tabt und Land

14 deutsche Geburtshelferin, welche ihr
Erjmen in der berühmten Nebraska n

und kntbindungeanstali zu Oma
da, welch von lerzie an bedeutendem
Ruk geleilel wild, bestanden hol, auf
anzelegen'.lichste. Ans unf-t- wer
ich Uen, die es mil mir versuche

len, vor der (f ntbtnDueg eme Besuch
obflat en.

Akck Rriedri 2ulr,
1015 B Straße

Omaha. ? L.stin ? lexe
& fei n '.M.iio, Deiche sich eginwäüg
i Ttniti befindet, wird zu tfn'ana, des

BiuenIcb-- i ihr tZtdlisZement hierher

ikgen. Es erie Pnsone i

dklsel S!chä!'zunz s:ndtu.

;mmwwwmmmmmM

Die Lincoln Newspaper Union
hat am Samstag die Lincoln Freie Presse

Publishing Co. m Höhe von ÜlOi er

klagt. In der verflossenen Woche hielt
die Newspaper Union die Platten der

Freien Presse zurück, jeboch wurden die

selben wieder gesetzlich besreil. Hierauf
die Klage.

ZI" Für plötzlich eintretende Fälle
kann keine Mediztn mit Ayer's Cherrq-Peclor-

verglichen werde. In Fällen
von HSüliger Bräune, Keuchh,istcn, ran-he-

Halse, und jenen gcsShrlichen Slör
ungen in der Lunge, denen Kinder so sehr

ausgesetzt sind, ist es ein unschähbares
Heilmillll, indem es rasch wirkt und

sicherlich kurirr.

ZI" Einer Depesche des Inspektors
Fitzgerald von Chicago an Polizeiches
Melick zus ilge, soll sich Henry Berzer
bereits gesund un, munter inDeutschland
befinden. Henry Berger ist der Lincolner
Bürger, welcher vsr einigen Wochen in

Chicago, sei,s Geldes wegen, ermordet
worden sein soll.

EfP Morgen oder übermorgen wird
eine Delegation der Bruan Liga von

Cool Connly. Jll,, bestehend aus den

Herren Robert Burke, Carter H. Harri-son- ,

Jr. und Joseph S. Martin hier
kintrissen und W. I, Bryrn zu dem

welches

demnächst abgehalten wird, einzuladen.

Es lohnt- - sich, Hood's Sarfa
rilla m biauchen. Bei reinem Blut
braucht Ihr keine Angst zu haben vor

Grippe, Lungenentzündung, Diphtheri-li- s

oder Fieber.

Hood,S Pillen sind von den ausgefuch-teste- n

Pflanze sorgfältigst zubereitet. 5f.it

Neue Cttvelalmurst,
Gerauchter Lachs,

Neue Anchovis,

Hoändifche Höringe,
Marinierle Häringe,
Olmiiher Handköse,

Acchler Schmeizerkäse,
Neue Linsen,

Deutsche glirocknete Kirschen,

Import, rte Sardinen,

Alle sriich zu haben in V e i t h's
r 0 c 1 1 1 1, 909 O Straße.

S t r a 1 1 o n. I. W. Burney von
hier wurde am Freitag Abend von seinem

Sohe, einem jungen Mann im Aller
von 21 Jahren, in Selbstver lheidigung

schoflen. Gegen l! Uhr Abends kam

Herr Burney, welcher seil einiger Zeit
dem Trunke stark ergeben war. mit e n,r
Kugelbüchse nach Haus und besahl seiner

grau den Jungen ;u rufen, da die Zeit
gekommen sei, wo sie beide sterben muß
ten. Der junge Mann besand sich im
Nebenzimmer, hörte den Besehl und trat
hervor. Der Baier stellte sich mit der
Büchse in der Hand vor seinen Sohn,
welcher ihn bat ich! zu schießen. Die
Bitte blieb unberücksichtigt und machte
der Betrunkene eben Miene auf ihn anzu-

legen, als der Sohn sein in der Ecke s

Gewehr ergriff und seinem Laier,
ehe derselbe zum Schuß kommen könn e,
eine Kugel in die Brust sandte. Herr
Burney starb im Verlauf on e,iir
Stunde.

Omaha. Der an Stelle des
--Ler. Staaten Diitiikiiichters

Elmer Tundy, ernannte Lilliam D.
WcHugh, hat am Montag den Eid ze

leistet. Es war eine große Anzahl
gegenwärtig.

Bert Bush, in Sirmer. irelcher in der

Nähe on Jrvington n(mt, wurde in
der Samstag Nacht geöd!et, indem s,i
Wage eine Abhang hinad'lSrzte und
er unter ben eiden zu liege kam.

ihmmt nnd besucht uns! Wir
können Ihnen Geld sparen

an Holz und Kohlen.

HyTCHifS&HYATTJ0400
1 1 !omft nach Ealifornixn.

's! VT"t 'l'ljTlt Jden Donnerstag Abeno verlößein '
vf VW Ij V V Vv V- . Touristen-Schlafwag- Omaha unv Lin

coln nach Salt Lake Eily, Fan Franeis- -

Bei beginn der Erschlaff- - VWSS.
ung dcrkörperthätigkeit, S,?LoL'g?S

Handtücher, Seife usw. !, ersagrener
lst Forni s Alxenkrautcr Ercursions-Eondukleu- r und ein uniior.

. .- - , - mirler Schaffner wird bis ,ur pacisicschen
Klut-Setev- er CUX 1U5 üste tlahren. Wahrend der Wagen

v. nicht so kostbar ausqestaltet ist, wie ein
Zl llttel, welches vie qe- - Palastschlafwage. ist er eben so gut.

, , . Zweite lasse Ticke, werden entgegen- -

lZMacien)rgane starrt j genommen und da, Bett, welche groß
. . , . genug für zuiei ist, koste! nur 5.

11110 neue Lebenskraft Man wende sich n d, B. a to.
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der schwer krank darnieder, Wünsche

denselben baldige Genesung.
I. B.

Habc Sie jemals
Eleclcic Hitlers als Hcilmillel für Ihre
Beschwerden gebraucht? Wenn nicht so

besergin Sie sich eine Flasche und Sie
bekommen Linderung. Diese Medizin

hat sich al besonders wirksam bei allen

Beschwerden der Frauen erwiesen, da sie

in wunderbarer Weise stärkt und die e

kräftigt. Mangelt Ihnen der p

pitit oder leiden Sie an Verstopiung,
Kopsweh und Ohnmachlsfääen oder sind

Sie nervös aufgeregt und melancholisch,
leide Sie an Schlaflosigkeit oderSchwin-del- ,

so ist Sieclne Bilters die Arznei, die

Ihnen hilft. Gesundheit uul Kraft

sid Ihnen durch dessen Gebrauch

50 Eenls und l.00 in J H.
Harlro'S Apotheke.

Silo er E r e e k. Am Sonntag
Abend wurde Omen Hutchin, ein

Farmer, von zwei böhmiichen

naben. Namens Oo und Albert
Schenseldt, im Alter v.'n lg resp. 15

Jahren, in den Zick geschossen nnd im

Hof sür todt liegen gelassen. Hieraus
begaben sie sich in'S Haus uv prügelten
Frau Hnlchins, welche sich aber dn
Rausbolven z entreißen wußte und mit
ihren beiden Lindern im oberen Slvck

werk Zuflucht nahm. Hieraus stahl

die Rauber Vil und suchten das Weite.
Herr Hutchins lag zwei Stunden im Hos
ehe er on seinem necht ausgesunoen

und in's Haus gebracht wurde. Man
zweifelt an seinem Auskommen. Die
deiben naben wurden am nächsten Mor

ge eingesangen.

ZW Die Germania Loge. No. 67,
I. O. O. F , hat am Mitimoch olgen-d- e

Beamte sür de lausenden Termin er.
wählt:

Obermeister Theo. A Sch!äbiZ,
Unlermeister John Bauer,
Secreiär Einst Hoppe.

chatzmeister Heinrich Littmann.

O m h . Der World-Hera'd- k

langte i.r feiner Beidgiinqsklage gcgkn
die ..Omaha Bei" ein Zahlungsurlüiil
aul i'i'ftil g'gi di ,S i'iall. retz'cres
h?tte schon 01 einem J,yr in
Artikel bedaiipiet, fix Scilf-Hiralb-

sei zah ura,?n ähig uns zahle auch 'eine
Anzi'leiük nicht aci.

n ? . ' -- 4.i-- T

jaEl 54 V--V T. ' --J ttf 1

, Y Z. k

.exo, ocer ein sie iaciott:e, lu.
nnb O Straße.

G. W. Bonnell. Agent

Jeven Tag in der Woche.
Die Union Pacific, die Oveiland

Short Line, lgßl die beiühmlen Touri
sie Schlaswaqe nach Los AngileS.san
Francisco nnd Porlland, Oregon, Diese

Wagen sind in jeder Beziehung d uem
sür ke ReiienSe. Ein Unifornr
Bedienter begleitet jede llar, fnnäheren ßinzelnheiien wende ,
die Stadl-- cket.',nck. 1044 0 "afje,
oder Depot, C und fi. Slr-'ße- .

Bekannt:naiZiuug !

AIS deutsche geprüfte iiibirnme
sich

rau Pauline Brock,
Ke!urlbkl'ern. 0 skl, I?. S!c?c,

;chi R und i;i clijßi.

Autaereichnktes Aoggenr-ieh- l. ot
lein ,chr und noersälichi. bei Zwonechek
A Ak'.mit, 13? örkl-ch- 14. Tlriße.

in alle Welt zerstreut, wieder usammen

suchen.

Am Samstag, gegen 11 Uhr

Abends, kam die Nachricht von der Wvh

nung des Dr. R, D. SimS, daß sich ein

Einbrecher im Hanse befinde xnb Nie-

mand in der Nichbarschast sei, der ei

Woidinstrumknt im Hause habe und

folglich sich auch Niemand unbemafsnet
in das Zimmer begebe olle. Der
Alarm wurde von Frau Dr. Sims ei,
gesandt und eilte die Polizisten Hariy,
ii)azellak:r und Sergeant Nash nach dem

Hause, um den Einbrecher festzunehmen,
Polizist Harry faste an d'r Hinterthür
Posto, wahrend Hazelbaker die vordere

Thüre bewachte und Sergeant Nash sich

in Legleilunz des Dr, Sims in' HauS

begab Nachdem dieselben das Haus
gründlich durchsucht, fanden sie im Eß-
zimmer einen Man, welcher sich unter
dem Tische zu verbergen suchte und

demselben hervorzukommen. Der
eiste Aufforderung schien l er Einbrecher

wenig Achtung zu schenken, den er

machte keine Anstalle hervorzuknechen,
als ober Sergeant Naih ihn eine Au

gendlick in die Mündung seines 44 Kali
bei Revolvers schauen ließ, würbe es

ihm anders zu Mulh nd kroch als sei'
er Persteck hervor. Auf der Polizei-ft.it- ,

on gab derselbe seine Namen als
John Waller an. wurde ober, auf ßrfu
cheu des Dr. ins, aus der Hzft entlas
sen.

Wer iegierig ach einem ganz
zuverlässize Blu'reinignnqs Mittel
sucht, der lese in flgn's fllirancch die

Zeugnisse von denen, die ? solch schreck-lich- e

Kranlheit? wie Laiarih, Rhcu
malismui un Skrovhel durch inrm-- .

dung an Aller 's Saisaparilli lurirt
oorde sind. Danach mcg man sich

richte.

H? W L Eundiss, ,i fiLherer Ad
oskat i kincol. ist , Oklebsm in die
Terriloiial-Jrrenansta- geiindl worden.

schafft

Aus medizinischen Krau

tont, lvurzeln und Rinden

zubereitet, ist er rölliz un

gefährlich und kann daher

j?crs?nen von geschwächter

?!örserconstitution ebne alle

05cfa!ir gegeben werden.

Beamtet '. Firni s AlpenkiZuicr

!'!.,! !?e!.l ! nick'l in ZIrv:!'!?

zil sondern ro,r!

d.,-- a:il.'7i'irie ict Zl.mtcn

rn'niit.
U ?ti 3i?-r-- t :.Tr-- t v.r: tit

0r. Peter Falirney, r.r


